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Wiesbadener Bade - Blaff
— nQd Fremdenliste.—

Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt ) : Für das Jahr Mk 12 —, für das Vierteljahr
Mk. 4.—. .für einen Monat Mk. 2 - für Selbstabholer , frei Haus Mk. 15 .—,
Mk. 4.P5, Mk. 2.30. Einzelne Hummern der Hauptliste 50 Pfg . Tägliche

Nummern 20 Pfg
■ i" Schrift - und Geschäftsleriung FernsP1'- Nr . 3690 = = = ==

.  Organ der StadSverwalfung
mit der Frei - Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Einrückungsgebühr für das Bade -Blatt : Die 6 mal gesp. Petitzeile 30 Pfg , Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wochen-Hauptliste , unter und neben dem Wochenprogramm 75 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 3.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-
1 =r = —. schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . 1 ■ '

Np. 350.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Galerie Banger , Luisenstr . 9. Die dies¬

jährige Weihnachtsausstellung , den Verband bilden¬
der Künstler Bayerns E. V. umfassend, ist noch
um zirka 60 Gemälde und Plastiken vermehrt
worden,

— Landestheater . Am Donnerstag, den 18.
d. Mts., geht im Abonnement C Verdis grosse Oper
«Aida» mit Fräulein Englerth in der Titelpartie und
Herrn Streib als «Rhadames» in Szene. Den
«Ramphis» singt zum ersten Male Herr Kipnis,
den «König» Herr Mechler. Die weitere Besetzung
ist unverändert geblieben. (Anfang 6*/2 Uhr .)

— Nassäuisches Landestheater. Die nächste Auf¬
führung der Operette „Inkognito“ ist für Samstag, den
20. ds. Mts., im AbonnementD vorgesehen.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Dresdner Bank. In der letzten Sitzung des

Aufsichtsrats wurde u. a. beschlossen, die hiesige
Geschäftsstelle der Bank im Hinblick auf die Aus¬
dehnung des Wiesbadener Geschäfts in eine Filiale
umzuwandeln. Die Firma lautet nunmehr «Dresdner

Pgenstan ; §@19*

Bank Filiale Wiesbaden». Zu Direktoren wurden
ernannt die bisherigen Leiter Herr Hermann Galland
und Herr Viktor W. Oppenheim, sowie Herr Hans
Jüdeli, der neu in den Vorstand der Filiale eintritt.
Ferner wurde den Beamten Philipp Antz, Hermann
Helbig und Gustav Marcus Prokura und Heinrich
Dahmen Handlungsvollmacht erteilt.

— Generalversammlung der Rheingauer Wein¬
händler -Vereinigung , Sitz Wiesbaden . Die Rhein¬
gauer Weinhändler- Vereinigung, Sitz Wiesbaden,
hielt am 4. Dezember 1919 eine ausserordentliche
Generalversammlung in der Handelskammer zu
Wiesbaden ab. Auf der Tagesordnung stand zu¬
nächst die Wahl eines Vorsitzenden, nachdem der
seitherige Vorsitzende, Herr Hugo Wagemann, aus
Krankheitsrücksichten sich genötigt gesehen hatte,
sein Amt niederzulegen. Die Versammlung wählte
in geheimer Wahl mit Stimmenmehrheit Herrn
W. Ruthe, Wiesbaden, zum Vorsitzenden. Herr
Ruthe nahm das Amt mit der Versicherung an, sich
mit allen Kräften für die weitere Förderung der
Interessen des Weinhandels im Handelskammerbezirk
Wiesbaden und der Rheingauer Weinhändler-Ver-
einigung einzusetzen. Er widmete sodann dem

53 . Jahrgang,

zurückgetretenen Vorsitzenden anerkennende Worte
für seine hingebende Tätigkeit , wobei ihm die Ver¬
sammlung beifällig zustimmte . Hieraut entspann
sich über verschiedene den Weinhandel gegenwärtig
besonders interessierende Fragen eine lebhafte
Erörterung , bei der u. a. Herr Oberzollinspektor
Seehaus sich über einige Bestimmungen des Brannt¬
weinmonopols äusserte und auf Anfragen aus der
Mitte der Versammlung Aufschluss gab.

— Fussball . Sportvereins 1. Mannschaft ge¬
wann wie im Vorspiel 4 :0 gegen F. V. Sp.-Verein 05
Mainz das Rückspiel. Die 2. Mannschaft unterlag
mit 0 : 2.  Die 3. Mannschaft blieb mit 5 :2 Sieger
gegen die 3. Mannschaft desselben Gegners . Am
kommenden Sonntag wird Sportverein gegen die
hiesige «Germania» mit allem Ernst tätig sein
müssen, um diesem Gegner, der die führende
F. Vg. Kastei mit 3 : 1 schlug, die Führung in der
Tabelle streitig zu machen.

Verantn örtlicher Schriftleiter i. V. E. Peters,  Wiesbaden,
Fernsprecher 3690.

Das Weihnachtsmärchen im Landestheater.
»Es war einmal . . •« aus der Tantalusqual

dieser höllischen Zeit heraus ins Märchenland! Die
Kinder leben ja ohnehin in ihrem Paradies, und
dass zwischen ihnen so viele Erwachsene sassen,
wer kann das nicht begreifen? Sie waren da,
nicht nur, um die Freude an dem Glück der Kleinen
zu gemessen . Um selbst ins Märchenland zu fahren,
um zu vergessen, um wieder einmal die Sehnsucht
im Herzen zu stillen, das unter dem Joche dieser
so schweren Zeit zu zerbrechen droht . . . Das
Haus war bis* auf den letzten Platz besetzt , der
Zauber der Märchenwelt hielt alles in seinem Bann.

Die Dichterin, Marianne Fischer - Dyck,  die
durch einige gemütvolle Gedichte im «Badeblatt»
den Lesern schon bekannt ist, weiss, dass die Jugend
von heute wenig artig ist, alle Weit klagt über die
zunehmende Verwilderung der Kinder. Die Göttin
Artigkeit hat ihre Allmacht verloren. Auf den Ge¬
danken baute sie ihr Märchen «Alle Jahre
wieder»  auf . Der Fritz und das Lisel nur sind
die einzigen braven Kinder der Stadt , es jammert
sie, dass alle die anderen ihrer Unart wegen nun
vom Weihnachtsmann vergessen werden. Da machen
sie sich in der Christnacht auf, um die Göttin
Artigkeit aus der Gewalt des bösen Drachen zu
befreien. Allerhand Abenteuer müssen sie bestehen,

sie wohnen einer Prinzenhochzeit bei König Winter
bei, einem Fest im Schilfpalast des Froschkönigs,
wandern zu den Zwergen, bestehen die Gefahren
in der Drachenhöhle und sind liebe Gäste in
Christkinds Reich, wo ihnen zu Ehren all die
lieben bekannten Märchenbuchgestalten , die aus
einem Riesenbuch heraustreten , Leben gewinnen.
Die Kinder der Stadt sind nun wieder Lieblinge
der Göttin Artigkeit, und das Christkindlein schüttet
aus der Wolke herab Segen und Freude über die
Menschheit aus.

An der schlichten Dichtung, ihrem guten Humor
und Sinn, können die Kinder wirklich ihre Freude
haben, es ist echte Poesie. Die Intendantur hatte
dem Spiel einen glänzenden Rahmen gegeben, die
neun Bilder waren von entzückender Pracht und
werden den Kindern eine liebe Erinnerung bleiben.
Ein enormer Fleiss und viel Liebe waren am Werke
und gutes Verständnis für die Ansprüche der Kleinen.
Herr Spielleiter Mebus  verdiente die Hervorrufe.
Mit ihm konnten sich die Dichterin und der Kom¬
ponist Herr Hirsch  immer wieder zeigen,

Fritz und Liese! wurden von Kindern, Erich
Buschardt  und Elisabeth Stephan,  ganz aller¬
liebst dargestellt . Der grosse Erzbösewicht des
Herrn Herr mann  war der rechte Spassmacher,
über den die Kinder ganz herzig lachten. Fräulein
Reimers  gab mit ailer Lieblichkeit das Christkind.

Sehr reich ist das Märchen mit Tänzen aufgeputzt,
die von Frau Kochanowska  gut einstudiert waren
und von den Damen Salzmann , Maudrik,
Mondorf und Karst  vorgeführt wurden.

Obschon die Aufführung, über drei Stunden
dauerte , waren die Kinder des Schauens und Ge-
niessens nicht müde. Der Jubel war riesengross.

Nu- W.

Weihnachtsgedanken.
Sich freuen wie die Kinder! Auch wir waren einmal

Kinder, hatten Kindersinn, Kinderglauben, Kinderfreude,
allmählich aber wurde das Leben härter, schwerer, un¬
durchsichtiger. Das merkt man so recht, wenn Weih¬
nachten kommt: wie einfach und goldig ist das Wort
„Weihnacht“ für ein Kind! Es sieht die Schatten noch
nicht, die auch dieser Tag hat. Ihm klingt: „Friede
auf Erden“ noch nicht grell in einen rastlosen Kampf,
und die Engel singen ihm, ohne dass zweifelnde Fragen
laut werden. Sein Glücksbedürfnis jauchzt dem Tag
entgegen, wo es Licht und Liebe doppelt geben und
empfangen will. Nichts ist in sich selbst einfacher, als
diese Adventsfreude der Kinder. Ihr Grossen, die ihr
Kinder wäret, ihr solltet jetzt wieder Kinder werden,
dann würdet ihr Weihnachten gemessen können!

Naumann.

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT -
Schiffahrt — Autolastfaetrieb — Inkasso —

LAGERUNG
Versicherung

LR ETTEN MAYER
KICOLASSTRASSE & Telefon : 12, 11», 124, 242. 2376 . 6611.

Spezialität:
Strassbupger Gänseleberpastete
sowie reichhaltige Auswahlv. Delikatessen
Ausschank prima Weine

_ Liqueurs und CocktailsWeinrestaurant und Bar (five°’ clock tea)
23 Weliergasse 23 Telephon 538 WM MM ! -

MUMM

Rheinsauer Winzerstube
Telefon 15 WIESBADEN Bahnhofstr. 5

Gut gepflegte Rhein- und Moselweine
Wcinhandlung — Verkauf ausser dem Hause.
~ Bier- Restaurant

Grosse Künstler -Konzerte
Leitung Kapellm. Wenzel Rabek aus Wien.
Wftin-Klause o Wein-Diele

_Wein Handlung — Ver

Malta
ausgestattete Bäume. - Vorzügliche Küche. - Weine erster Firmer*

Wiesbaden
Telefon 1028 Webergasse 37

^' Z!SSK S
Künstlerspiele
5 Uhr Tee mit Elite - Tanz

6 Uhr Kabarett

(RELY VITZAMri
der Kölner Liebling

^ in ihrem Repertoire J

und die 767

übrigen Attraktionen
Weiue erster Firmen
Vorzügliche Küche.

Künstler-
spiele„Rheingold “ -

Telefon 1036 WIESBADEN Stäfistr. 18
Vornehmes Konzert- und Ballhaus

Neue Inhaber : Winter & Holzhäuser.

Täglich von 4 bis 6 Uhr nachmittags:

TANZ -TEE
Eintritt Irei.

==== = Ab 6 Uhr : —

KONZERT und BALL
American -Bar !•

Eintritt: Herren Mark 2— , Damen frei.
829
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Nachmittags -Konzert.
4 —5l/s Uhr 568 . Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.

Wlesb  adener Bariefaiatt. Dienstag , den 16. Dezember 1919. M . 3S4.

Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer
Kurkapellmeister.

1.  Konzert -Ouverture in A-dur . . . J . Foroni
2 . Schwedische Tänze .M . Bruch
2° Les rendez -vous, Suite de valses . Ch. Gounod
4 . Flirtation .A . Steck

5.  Ouvertüre zur komischen Oper
L’Eupreuve villageoise . . .

6. Variationen aus op. 8 . . . .
7. Ungarische Rhapsodie Nr . 1, F-dur

M. E. Gretry
L. v. Be thoven
F . Liszt

Abend-Konzert.
8 —9 ‘/8 Uhr . 569 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.

!m Hochland, Ouvertüre. . . .
II. Finale' aus der Oper „Rienzi“ .
Fantasie aus der Oper .Tiefland“
Du bist die Ruh, Lied . . . .
Ouvertüre zur Oper . Das Nacht¬

lager in Granada * .
Matrosenchor aus der Oper „Der

fliegende Holländer “ . . . .
Fantasie aus der Oper „Der Tribut

von Zamora * . . . . . .

N. W. Gade
E. Wagner
E. d’Albert
F. Schubert

C. Kreutzer

B. Wagner

Ch. Gounod

Praktisches Weihnachts -Geschenk
Besondere Gelegenheit

Unterröcke und Volants in Tuch, Tricot und MoirA
Viele Formen und Farben.

Mk.: 28.—, 39.—. 45.—. 55.—.

J. Hertz
Damen-Hoden, Langsasse 20.

Stuss Nadir.
Inh . :

Max Helfferich Bruchbänder

Taunusstr. 2
werden nach Maß und unter

Garantie für guten Sitz
angefertigt

Auoh weJblloheBedienung

Fuss-
beseitigen die durch Senkung
des Fußgewölbes verursachten
Schmerzen in Füßen u. Beinen

und verhindern Bildung
des Plattfußes. 440

Ledermaren und Kofferhaus<Führer)  ß"«*Bmvwo wuwiwiuwi  uuu nviiviuuui ) w ?»
••f ' Grösstes Spezialgeschäft für Koffer, Reiseartikel und Lederwaren am Platze.

Damentaschen Lackleder mit Elfenbein die grosse Mode
Taunus-

Strasse 4.
Grosse Auswahl sämtl . in- und ausländischer Parfüms,
Puder, Manicure-Artikel, Bürsten, Schildpatt, Elfenbein. 709c

0
0
0

Beckhardt Kaufmann & Co.
sasoBasi

Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

D
0
fi
0
HE

Wäsche -AusstattunsenAlleinige Verkaufs - Niederlage für Wiesbaden der F rma
NASSAUISCHE LEINEN- INDUSTRIE J. M. BAUM —

Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse • Telefon Nr. 854 eigenen “« elie™ ^ 5chmATcteTertlmg
Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu mäßigen Preisen zu führen.

aa
sa
a

, 4JJ ^ „ . > — - — ^ yuamaicii .̂u inauiutjn rreissn ZU funrpn - --
W,r bitten um Be»d,tu „g unserer Schaufenster Ecke Klrchgasse und Prledrichstrasse und unserer Ausstellnng in der Taunusstrasse nahe den, Berliner Ho,.

Taunus -Weinstube und Bar
Telefon 5220 Wiesbaden Mieinefn . IS

täglich Schrammel-Konzert.
Treffpunkt der vornehmen Welt. 502

Versichern
Ihr Reisegepäck gegen Diebstahl,

Verlust usw , auf der Bahn , im Hotel usw
Rolfzen sofort erhältlich im
ReijeMra Bornl Mottenfels

Auch Sonntags Nachmittags geöffnet

Odeon-Theater
Fronen, die der

Abgrund verschlingt
die Tragödie einer Unwissende»

in 5 Akten mit
•täte Richter

Carl Beekersaehs.
Oer Überfall auf

das Blockhaus.
Schauspiel aus Wild West.

2 Akte.

^Hammelkeule^ Austern - und Weinstuben I. Bannes
lieneluasBe 5 IMa _ _ OWiesbaden

Peine Maßschneiderei
Prima Stoffe am L.agK
:: Aug. Humbrock
Webergasse 14 Tel 84t •

1710
ist die Nummer der

Grünen Radler
3 Mittelstrasse 3,

— an der Langgasse . —
Besorgen alles schnell and billig.

Inhaber Karl Ludwig,
Kriegsinvalide . 852

Kunft̂ ue/tcUung
Wiesbaöen Kicoiasstr. 3

«uustgewerde. Raumkunst. Reklame lwsrbekuast)
| Garten- uaö Lrieühofskunst. makmr»rvteSvof. kunstminbo&jg)

Eü»tich«»isr-Ech ftCfffatimb MMe es-

Kkmloräsrs
ln Hotels, Caf&s,

Wirtschaften stets das

Wiesbadener Badeblatt.

Winklers Vegetarisches Xnrrestanrant 2 (im, ?,ettbaul „r T** *1"heimischen und Kurgästen an» meisten
bevorzugtes Restanrant dieser Art am Platze . Behaglich elegante Räume — HvexMiiseii
bester Aufenthalt - Schmackhafte, ärztlich empfohlene füchcf - Fernsprecher Ä

Kaiser Friedrich -Bad
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

■■Alle Bäderarten:
BadhausI.Ranges
TrinKKur an der Adlerquelle

Ni . :
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Such

Achenbach
Ales -tin . B
Arragon , 0
As & z , Hr.
Auerbach,
Bachem , i
Bälifer , Pr
Barath , SH
Barendreel
Bartels , I'
Baum . Br
Behrens , I
Berres , «Ha
Beirrten , 1
Bieliefekf , ]
Bla,in , Hr.
Blumbei -g,
Böeking , I
Bonne , Hr
Boomet , JI
"von Brun « ,
Broel , Hr.
Bvoussau,
Busseroie,
Charly , Hi
Constantiii
Oamveh ], 1
Beide t« , H
Bensch , ü
Tbiff , Hr . ]
von Dungei
Eebel », Hr.
Eichenlaub,
Eisele , Hr.
Paal, Hr
Fassbenc
Fehling,
Pourcach
Friedriel
Fuchs , t
•'.r« tl<hun.
Gorma i.
Griffittis
de Griffe
GuJlman
Haas , II
Halte , 1
Hagenau
Hartmai
Äaitniari
Haug , II
Hebe , P
Heiligst,

Parfümerie : Kästner-Jacobl .SÄ
P
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B. Wagner

Ch. Gounod
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Tages -Fremdenliste.
Sach den Anmeldungen vom 13. Dezember 1919.

Achenbach , Fr ., Frankfurt Ense
Ales -tin , Hr . Kfm ., Spiegel
Anagon , Hr . Ing ., Paris Schwarzer Bock
Asfez , illr ., Paris 'Wiesbadener Hof
Auerbach , Hr . Kfm ., Koblenz Gasthof Krug
Bachem , Hr , Dipl .-Ing ., Königswinter Bellevue
Bähler , Krl.. Koblenz Europäischer Hof
Barath , Hr . Offizier , Kaiserslautern Hotel Adler Badhaus
Bawmdreeht , Hr . Generalkonsul , Haag Quisisana
Bartels, Pr].,
Baunt , Br . Kfm ., Ober -Ingelheim.
Behrens , Fr .,
Berres , Hr . Kfm ., Bad Ems
Beurten , Hr . Kfm ., Metz
Bielefeld , Hr . Hotelbes ., Limburg
Blain , Hr . Kfm ., Paris
Bhunberg , Hr . Kfm ., Paris
Böeking , Pr . Kent ., Sonnenberg
Bonne , Hr . Kfm ., Mainz
Bonnet , Hr . Industrieller , Paris
-von Branconi , Hr . Major a . !>..
Broel , Hr . .Kfm ., Rhöndorf
Broussau , Hr . Direktor , Paris
Busseroie , Hr . Ing ., Paris
01iai % , H r . Kapitän , London
Constantia , Hr ., Bordeaux
Dauwehl , Hr . Prof . in . Fr ., Paris
HeUoete, Hr ., Strassburg
Heuseh , Hr . Kfm ., Berlirr
Hu ff, Hr . Kfm ., Dannstadt
von Düngern , Fr ., Celle
Bebels , Hr . Fahr ., M .-Gladbaeh
Eichenlaub , Hr . Kfm ., Mülhausen
Eisele , Hr . Kfm ., Wieblingen
Baal . Hr . Kfm . m. Fr .,
Bassbender , Fr . in . Tochter . Neustadt
Behling , Hr . Kfm ., Hamburg
Fourcade , Fi ., Paris
Friedrichs , Hr . Kfm ., Herzogenrath,
Fuchs , Fr . m . Tochter , Neumüneter
G-addum , Hr . Kfm .. Berlin
Hermai , Fr ., Aries
Griffittis, Fr.,
«de Griffon , Fr . Offizier m . Tochter , Paris
Guttmann, Fi ., Leipzig
Haas , Ilr . Kfm .,
Kalke , llr ..
Hagenauei . Hr . Kfm .. Colmar
Uartmann , Ilr . Kfm ., Marburg
Hartmann , Hr ., Limburg
Haug , Hr . Kfm .. Ludwigahafen.
Hetze , Fr . Heut .. Lg .-Sclnvalbach . .
Henigst . Exzell .. Hr . Generali eutn . z. D. M- Fr , u , Bed ..Golzheimer Strasse 49

Pension Winter
Europäischer Hof

Cordan
Karlshof

Prinz Nikolas
Gastbof Krug

Hessischer ' Hof
'Hessischer Hof

Pension Winter
Europäischer Hof

PaDa-sfellotel
Reichspost

Metropole u. Monopol
Nassauer Hof

Villa Frank
Vier Jahreszeiten

Hotel Adter Badhaus
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Palast -Hotel

Quisisana
Humboidtstrasse 13

Hotel Adler Badhaus
Pariser Hof

TaunusJHotel
Europäischer Hof

Grüner Wald
Nassauer Hof

Rose
Europäischer Hof

Wielandstr . 19
Hotel Berg

Cordan
Reichspost

Rose
Gasthofi Krug

Bvangel . Hospiz
Zwei Böcke

Grüner Wald
Evangiel . Hospiz
Schwarzer Bock

Wiesbadener Hof
Grüner Wald

Schützen hof
Grüner Wald

Europäischer Hof
An der Ringkirehe

Zur guten Quelle
Grüner Wald

Herrmann , Hr ., Heppendorf
Heymann , Hr . Kfm ., Mannheim
Hümmel , Fr ., Mayen
Hofferbest , Frl . stud , Marburg
Hofl'mann , Fr .,
Hosanski , Hr , in. Fr ., Strassburg
v. Holnneyer , Hr . Oberstleutn . m . Fr ., St .' Wendel)

Christi . Hospiz II
Hornaus , Hr . Dr . phiL , Hilversum
Houbcn , Hr . Kfm . m. Fam ., Aachen
Huber , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Jauoir , Hr . Ing ., Paris
Junget , Hr . Offizier , Paris
damisch Hr, , Koblenz
Junghaus , Hr . Kfm ., Mainz
Kahn , Hr . Kfm ., Hillerheiin
Kampf , Fr ., Stuttgart
Kauinaims , Hr . Kfm . m . Begl ., Paris
Kayser , Hr . Weinguts .be»., Traben -Trarbach
Kessell , Hr ., Australien
Klein , Hr . Hotelier , Idar
Knie , Ilr ., Mainz
Krantz , Fr ., Berlin
Kriewitz , Frl ., Limburg
Krips , Hr . Ing ., Kassel
Kümmerte , Hr ., Königstein
Laarmanu , Hr ., Ostervrick
Lalutte , Hr ., Paris
Lander , Fr ., Wehen
Laurenee , Hr ., London
Lauteren , Frl . m. Bed,,
Lautenbeimer , Hr . Di . med ., Alsbach
Ledewyn , Hr . Kfm . m . Fam .. Brüssel
Lehman , Hr ., Paris
Lemgen , Schüler , Karlsruhe
Levy , Hr . Dr . med . m. Fr ., Bergzabern
Lindermsum , Frl .,
Lipinsky , Fr ., Frankfurt
von Lützow , Fr ., Frankfurt
Magnus , Hr ., London
Magnus , Ilr . Direktor m. Fr ., London
Marie , Hr . Offizier m. Fr ., Lyon
Masson , Hr ., Nancy
Mayer , Hr . Kfm ., Landau
Meerkoppe , Hr . Kfm ., Steglitz
Meier , Hr . Kfm ., Karlsruhe
Menkin , Hr . Kfm . in . Fam ., Paris
Menzen , Hr . Kfm ., Krefeld
Mereier , Hr . Kfm ., Paris
Merlaub , Hr . Kfm ., Paris
Mertens , Hr . Hotelbes ., Herzogenrath
Messing , Hr . Kfm ., Frankfurt
Meyerbourg , Hr . Kfm . in . Fr .. Köln
Michel , Hr . Kfm .. Mainz
Möller , Frl ., Wilhelmshöhe
Möttau , Hr . Kfm . in . Fr ., Bonn
Mougnier , (Hr . Kfm ., Paris
Moor , Hr , Kfm ., Zürich

Pension Össent
Kaiserhof

Schwarzen Bock
Rose
Rose

Metropole u . Monopol
Weisse Lilien
Grüner Wald
Gasthof Krug

Fürstenhof
Bellevue
Bellevue

Wiesbadener Hof
Bchnligasse 4

Haus Wenden
Schwarzer Bock

Central -Hotel
Rheinischer Hof

Frankfurter Strasse 83
Palast-Hotel

Bvangel 1. Hospiz
Nassauer Hof

Vier Jahreszeiten'
Quisisana

Hessischer Hof
Nassauer Hof

Herderstrasse 10
Hessischer Hof

Bföicherstrasse 30
Metropole u . Monopol

Taunus -Hotel
Nassauer Hof
Nassauer Hof
Grüner Wald

Spiegel
Zur guten Quelle

Reichspost
Bliicherstrasse 35

Hessischer Hof
Grüner Wald

Schwarzer Book
Hessischer Hof

Europäischer Hof
Europäischer Hbf

Taunus -Hotel
Rose

Christi . Hospiz TI
Wiesbadener Hof

Hessischer Hof
Europäischer Hof

Moreel , Hr . Kfm , m . Fr ., Le JW
Mühlen , Hr . Fahr ., Rheydt -
MüHer , Hr . m . Fr ., Rüdesheim
Müller , Hr ., ßtraesburg
Müller , Hr . Kfm ., Kaiserslautern
Neck , Hr . Dr . med . m. Fr ., Saarbrücken
Neumayer , Fr ., Landau
Oellers , Fr .,
Oppenheimer , Hr . Rent ., Hannover
Otto , Frl .,
Pekult , Ilr . Student , Strassburg
Petit , llr . Ing ., Paris
Quirin , Hr ., Metz
Rabats , Hr . Ing . m. Fr ., Meaux
Rahn , Hr . Kfm ., Frankfurt
Reinhard , Fr . m. Töchter , Steglitz
Reinhart , Fr ., Mainz
Reis , Ilr . Kfm ., Krefeld
Rettberg , Hr . Fahr ., Elberfeld
Reutener , Fr ., Limburg
Risenhardt , Hr . Kfm ., Cochem
Rohleder , Hr . Fahr ., Bannen
Röhricht , Hr . Pfarrer m . Fr ., Weisel
Roos , Hr . Kfm ., Pforzheim
Rosenblatt , Hr . m . Fr ., Strassburg
Ross , Hr . Fabr . m . Fr ., Spever
Itttlfel , Hr .,
Schäfer , Hr ., Stuttgart
Schaaf , Fr ., Darmstadt
SehiffermülSer , Hr . Intendant , Saarbrücken
Schilling , Hr . Ing ., Berlin
Schmitz , Hr ., Berlin
SchoRmeyer , Hr . Fabr ., Essen
Schultheis , Hr ., Koblenz
Scliwinansky , Hr . Kfm ., Paris
Sender , Frl ., Münsterbusch
Seradelt , Hr . Kfm ., Paris
Serant , Hr . Kfm ., Amiens
de Severac , Fr ., Mainz
Sezo , Hr . Oberstleutn . a . D .,
Siel , Hr . Kfm ., WaEidorf
Skoffier , Hr . Student , Nizza
Storck , Hr . Fabrikdirektor m . Fr

Hessäesher Hei
Hotel Adler Badhans

Zur guten Quelle
Wiesbadener Hof

Gasthof Krug
Taunus -Hot «!

Haus Wende»
Weisse Lilie*

Haus Dambaclitha:
Zur Sonne

1bist hof Krug
Ros«

Wiesbadener Hof
Pension Badenia

'Wiesbadener Hof
Haus Oranienburg
Europäischer Hof

Hotel Berg
Wiesbadener Hof

Schwarzer Bock
Kaiserhof

Grüner WaM
Bvtntgef . Hospiz

Unreine Haut.
Mahokrem gebraucht man mit bestem Erfolg
gegen unreine Haut und Sommersprossen. Dabo-
krem fettet nicht und macht die Haut sammet-

weich.

Straaiss , 'Hr . Kim ., Frankfurt
Süssmund , Hr . Kfm ., Koblenz
Tesch , Hr . Kfm . m. Fr ., Büdesheim
Timans , Hr . Kfm ., Mayen
Vaillant , Hr . Kfm ., Paris
Graf Wachtmeister , Stockholm
Wagner , Hr . m. Fr ., Limburg
Waldeek , Hr Kfm . m , Fr „ Lg .-Sehwaibfieh
Wa % n , Hr . Klm ., Brüssel
Werndler , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Winzia , Hr . Kfm ., Ässmanmhausen
Wolfering , Hr ., Kfm , m. Fr .. Köln
Zeller , Hr . Kfm ., Essen
Zobel , FT ., Ernstweilev

Bitters Hotel
Bellevue
Bellevue

Reichspost
Lehrstrjwse IS

Grüner Wahl
Margarethenhof

Kaiser hof
Grüner Wald
Gasthof Krug
Taunus -Hote!

Christi . Hospiz II
Hessischer Hof
Hessischer Hof

Vier Jahreszeiten
Alwinenstrasse 15

Cordan
Bvangel . HospizPirmasens

Metropole u . Monopol
Ros*

Metropole n . Monopol
Grüner Wald

Europäischer Hof
Hessischer Hof

Quisisana
Zum Posthorn

Grüner Wald
Hessischer Hof

Grüner Wald
Zur guten Quelle

Hotel ' Vogel
Grüner Wald

Zur guten Quelle

Schtttzenhof -Apothek e
PARK - DIELE

Langgassell.

APOLLO
früher Eristallpalast

51  Schwafbacher Sir . 51
Variete

Kino
Grosses Orchester
Kapellmeister CAS ELLA

APOLLO
= == TANZ =

mit
Jazz -Band

!! anm erstenmal in Deutschland !!

APOLLO
RESTAURANT

erstklassige französische Küche
Künstler -Konzert

Eröffnung:
Freitag*den 19.Dezember

's Volksunterhallungs-Abende

TÄGLICH
NachmiitaBS v. 4 6 Uhr : . abends von 8 - 10 Uhr : .
TEEKONZERT KÜnstlebspiei p

Leitung:
Gustav Jacoby

Donnerstag,den 18,Dezember1918, abends5 UhrimWintergarten,Schwalbacher Str.8
Seien fröhlichen

© Weihnachtsmann©
Äeae fröhliche Weihnaehtsspicle für die Jugend-

Mitwirkende :Tllll de Carmo , Gustav Jacoby . Thila
Hummel , Lizzl Maudrlok , Otto Hummel,

Hildegard Salzmann , Artur Rother.
Fröhliche Weihnachtslieder . Heitere Tanzspiele.

Kindliche Weihnachtsmärchen . Lustige Lieder zur Laute
Eintrittskarten zu volkstümlichen Preisen von Mk. 1._
1.25 , 1.75, 2.5V sind in den Vor Verkaufsstellen zu haben.

Cafe  und Konditorei Max Raum
16 Wilhelmstrasse 16, Telephon 6152.

Empfehle:
Prima Kaffee, Kuchen

sowie alle Qebäcke und Konfitüren.

Meister -Schule
Direktion : Opernsänger Ernst Heinz Raven.
Wiesbaden,  WHhelmstrasse 58 (Nassauer Hof).

Vollständige Ausbildung
für Oper, Operette, Konzert, Schauspiel , Film u. Heimkunst.

Meisterschule
für Kammermusik und Yioloncellospiel , vom Elementar¬

unterricht bis zur Konzortreife.

Stimmbildung und Gesang sschalfe " von Stimmaterial unter
Lr de VI Sperrf rinziPs- Gesangsmethode: Carpi-
Braggiott!  Florenz ). Direktor Baven , P

Partien und Liedstudiura: Professor Brückner,
Violoncellou.Kammermusik: Professor Brückner!
Dramatischer Unterricht für die Oper- Ober¬

regisseur Mebus,
Operette, Film und Heimkunst: Bernhard

Herrmann,
Dramatischer Unterricht für das Schauspiel:

Bernhard Herrmann und Guido Lehrmann
Anmeldungen und Sprechstunde von 12—1 Uhr.

Prospekte durch das Sekretariat 420

Man fordere
in Hotels , Kaffees, Wirtschaften stets das

„Wiesbadener Badeblatt 11

vom
Landes¬
theater

Wiesbaden.

Jeder fremde liest das„JJade-JJIatt“

Kinephon-Theater
KRST-AUFFÜHRUNG!

Morphium
nach den Aufzeichnungen eines

Morphinisten.
6 Akte mit Irmgard Bern

und Bruno Deearlf.
Schöne Naturbilder.

In allen Bäumen Zentralheizung!

Monopol-Lichtspiele
Der Hund von

Baskerville
das neueste Abenteuer
mit Alwin Maus * .

KrOmelcheiB
Reiseabenteuer

Lustspiel in 3 Akten.

Zwei behaglie!
eingerichtete Zimmer

frei. Gute Verpfleg. u.*Heiaung.
Haus Jcke, Sonnen bergerstr.5#.

Hassauisehes Laodesthiatif.
Dienstag, den 16.Dez. 1919.

289. Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Dienst- u. Freiplätze sind
aufgehoben.

Alle Jahre wieder.
Weihnachtsmärchen in 9 Bilder»

von Marianne Fischer-Dyck.
Anfang 5 Uhr.

Ende etwa 73/, Uhr.

Resfdenz-Theater.
Direktor: Norbert Kapferer.

Fernsprecher 49.
Dienstag, den 16, Dez. 1919

abends 7 Uhr.
Die Ftfrsterehrfiatfl-

Operette in 3 Akten von Bern¬
hard Buchbinder.

Musik von Georg Jur»*.

Reichhaltige Speisekarte.H Bahnhofswirtschaft _ . _ _
Hauptbahnhof Wiesbaden _ „.?ut,gê te"H-

frlti Krieg « , Hoflieferant un * Hoftraiteur . tP9tKI898l § 8 KI ( R ( > BNw WttU BPStBT Pffm,]



Amtsblatt der Stadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.
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Einladung.
Die Mitglieder der Stadtverordnetsn -Verfammlung werden auf

Freitag , den IS . Dezember ds . Js ., nachmittags 4 Uhr,
in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst eingeladen.

Tagesordnung.
1. Gewährung einer außerordentlichen Unterstützung an die Familien

der Kriegsgefangenen und der sich noch in Lazarettbehandlung
befindlichen Kriegsteilnehmer (Familien , die noch Kriegsunter¬
stützung beziehen), Kriegshinterbliebene , Kriegsbeschädigte und
Erwerbslose . Ber . Fin . u . Aeltesten-A.

2. Erhöhung der Fahrpreise der Straßenbahn . Der . Fin .-A.
3. Aufnahme eines Kredits von 20 Millionen Mark . Ber . Fin .-A.
4. Ankauf zweier Hausgrundstücke . Ber . Fin .-A.
8. Verkauf städi . Feldwegflächen an der Walkmühlstraße . Ber.

Fin .-A.
6. Austausch von Gelände in der Gemarkung Sonnenberg . Ber.

Fin .-A.
7. Nochmalige Vorlage des Projektes betr . die Erbauung von

Kleinwohnhäufern an der Mainzerstraße . Ber . d. verein . Bau-
u . Fin . A.

8. Bewilligung von 95 000 M . für den weiteren Ausbau des
Südfriedhofes . Ber . Bau -A.

9. Berleihung des Prädikates „Stadtältesten " an die Stadträte
Burandt und Kraft.

10. Einsetzung einer gemischtenDeputation für die Bersorgung mit
Lebensmitteln , Brennmaterialien und Bekleidungsgegenständen
und Neuwahl von 4 Mitgliedern in dieselbe. Ber . Wahl -A.

11. Neuwahl der Schiedsmänner für den V. und VI . Bezirk, sowie
deS Schiedsmann -Stellvertreters für den V. Bezirk. Ber.
Wahl -A.

12. Wahl von zwei Wahlmännern für die Wahlen zur Landwirt-
schaftskammer des Reg .-Bez. Wiesbaden . Ber . Wahl -A.

13. Neuwahl der Kommissionen. Ber . Wahl -A.
14. Ergänzung des Wahl -Ausschusses.
15. Bericht des Aeltesten-AuSschusses betr . die Abänderung der

Geschäftsordnung.
18. Anfrage der Stadtverordneten Frau H-rrmaun und des Stadt¬

verordneten Kettenbach:
„Was hat der Magistrat bisher getan , oder was gedenkt

er zu tun , um im Verein mit dem Städtebund den Kom-
munen die notwendige Einwirkung auf die Gestaltung der
kommenden Städteordnung zu sichern?"

17. Anfrage der Stadtverordneten Rumpf , Weber und Greiff:
1. „Hat der Magistrat bereits Stellung genommen zu der Ein¬

gabe der Tarisgemeinschaft der Angestellten-Verbände betr.
Festsetzung der Kosten für die Lebenshaltung und was gedenkt
der Magistrat hierzu zu tun?

2. Wie stellt sich die St . B .-V. zu dieser Frage ?" .
Wiesbaden , den 13. Dezember 1919.

Der Vorsttzende
der Stadtverardneten -Bersammlnns.

Lehettsmittelverteilung
für die 51 . Woche vom 15. bis 21 . Dezember 1919.

6» gr ausländ . Margarine zum Preise von 85 Pf . je 60 gr
l/io Liter Oel . . . 138 Pf . je Vio \

25« g >- Zucker . . . . . „ „ ,, NS Pf . ze Pfund
128 gr Hajerflocken
125 gr Weizenmehl
125 gr Marmelade
Kochs. Suppen , markenfrei

„ „ „ 180 Pf . je Pfund
„ „ 50 Pf . je Pfund
„ „ 140 Pf . je Pfund

. . „ 50 Pf . je Pfund
125 gr gesalzenen Speck zum verbill . Preise von 510 Pf . ;e Pfund
auf Fleischmarke 1 von Dienstag bis Samstag in sämtl . Metzgereien.

Als Ersatz für fehlende Kartoffeln werden von Dienstag ab in
den Kartoffelgefchäften auf Feld 51 der Kartoffelkarten verteilt:

25« gr Haferflocken . . . zum Preise von 180 Pf . je Pfund
25 « gr Erbsen . . . . . „ „ „ 300 Pf . je Pfund

Sonderverteilung
für Kinder im 1. und 2 . Lebensjahre:

25 « gr Zucker . zum Preise von 113 Pf . je Pfund
25« gr Kindergerstenmehl . „ „ „ 80 Pf je P und

Mitteilungen.
Fleisch und Kartoffeln . Jg , Laufe der Woche ergeht darüber

besondere Mitteilung.
Zuckerhöchstpreise. In Ergänzung der HSchstpreisänderungen für

Zucker vom 80. 11. 19 werden unter Abänderung des 8 1
unserer Höchstpreisverordnung vom 5. Januar 1818 und Auf¬
hebung unserer Bekanntmachung vom 28. September 1919
für Kandiszucker folgende Kleinhandelshöchstpreisc festgesetzt:

Weißer Kandis . . . . 1 -28 M . je Pfund
Farbiger Kandis . . . 1.28 M . je Pfund

■Diese Preise treten mit ihrer Veröffentlichung in Kraft.
Wiesbaden , den 14. Dezember 1919. 746

Der Magistrat.

Ausgabe neuer Milchkarten.
Vom Montag , den 15. Dezember ab werden mit Gültigkeit ab

4. Januar 1920 neue Verbraucherkarten mit den dazu gehörigen
Gegenkarten lmit Farbband ) im ehemaligen Museum , Zimmer 43/45
in der Zeit von 8—2 Uhr ausgegeben . Anspruch haben Kinder,
die nach dem 3. Januar 1914 geboren sind, werdende Mütter,
sowie Kranke für den Rest der Gültigkeitsdauer des von dem
Vertrauensärzte der Stadt Wiesbaden bewilligten ärztlichen An¬
trages.

„ Die Ausgabe findet statt für Haushaltungen mit Namens-
«nsangsbuchstaben:

Montag , den 15. Dezember
Dienstag , den 16. Dezember
Mittwoch , den 17. Dezember
Donnerstag , den 18. Dezember
Freitag , den 19. Dezember

T—Z Samstag , den 20. Dezember,
s Zum Nachweis der Berechtigung sind vorzulegen:

1. Haushaltsausweis , .
2. zur Zeit laufende Milchkarten (nur Verbraucherkarten)

(für werdende Mütter auch die laufende Brotzusatzkarte M)
3. Geburtsscheine der Kinder oder andere Altersauswelse.
Ohne die erforderlichen vorgenannten Ausweise

können neue Milchkarten nicht ausgegeben werden.
Bei der Antragsstellung ist die Milchverteilungsstelle an-

zugeben, bei welcher der Bezug gewünscht wird . Der Magistrat
behält sich die Überweisung an eine andere alS die gewünschte
Verteilungsstelle vor.

A—C
D- G
H - K
L - Q
R —S

Die erhaltenen Gegenkarten (mit Farbband ) müssen spätestens
bis Samstag , den 27. Dezember bei derjenigen Milchverteilungsstelle,
bei welcher Verbraucher bezugsberechtigt ist, abgegeben werden.

Die Milchverteilungsstellen haben alle Karten , die nicht
ordnungsgemäß mit Nummer des Haushalts . Vorname , Name und
Wohnung versehen sind, zurückzuweisen. Die Mausenden Ver¬
braucherkarten sind nach Schlußbetiescrung voll den Milchverteilnngs-
stellen einznziehen und zusammen mit den in ihrem Besitz be¬
findlichen Gegenkarten auf Zimmer 58 des ehemaligen Museums
abzuliefern.

Wiesbaden , den 10. Dezember 1919 . 745
Der Magistrat.

Beksrmlmschrmft.
Die Preise für Lieferungen aus der Städtischen Säuglings¬

milchanstalt sind ab 15. Dezember 1919 wie solgt festgesetzt worden:
1. Säuglingsmilch Nr . I das Fläschchen 12  Pfg.

. „ II „ 18  .
„ ii III „ i, 24 „
„ IV „ „ 24 „

2. Holländische Säuglingsmilch „ „ 24 „
3. Eiweißmilch „ „ 24 „
4. Malzsuppe „ „ 24 „

Bei Flaschenbruch find für das Fläschchen 35 Pfg . und , falls
der Flaschenverschluß fehlt, für das Stück 20 Pfg . zu zahlen.

Bezugsberechtigt sind nur Personen , deren Einkommen M . 50( 0
jährlich nicht übersteigt.

Solange Eiweißmilch im freien Handel nicht erhältlich ist,
wird solche auch an Personen von mehr als M . 5000 Jahresein¬
kommen zum Preise von 50 Pfg . für das Fläschchen, abgegeben.

Wiesbaden , den 12. Dezember 1919. 748
Der Magistrat , Fürsorgeamt.

Hausbrand.
Die Marke 1 der Brennstoffkarte 1919/20 wird am 15. Dez. 1919

zur Belieferung frei gegeben, und zwar zunächst für die Haus¬
haltungen mit den Anfangsbuchstaben A —H.

Auf die Marke werden von den Kohlenhändlern verausgabt:
je 2 Zentner Brennstoff nach dem Lagerbestand des betr . Händlers.

Wiesbaden , den 11. Dezember 1919. 939
Der Magistrat.

Betr. Petroleumversarguttg.
Verstöße gegen die Verordnung über die Abgabe von Petroleum

vom 11. Oktober ds . Js . veranlassen uns die §§ 1 und 10 derselben
in Erinnerung zu bringen . Sie lauten : „Petroleum darf im
freien Handel nicht mehr zum Verkauf gebracht, soudern nur noch
zu dem festgesetzten Höchstpreis, z. Zt . 2.20 M . das Liter , auf
Petroleumkarten und BezugsscheiiBezugsscheineabgegeben werden. Zuwider¬
handlungen gegen diese Verordnung werden mit Gefängnis bis zu
6, Monaten oder mit Geldstrafen bis zu 1500 M . bestraft " .

Die zu unserer Kenntnis gelangenden Uebertretungen dieser
Verordnung werden künftig unnachsichtlich zur Anzeige gebracht.

Wiesbaden , den II . Dezember 1919. 741
Der Magistrat.

Bekmrntm sch ung
betreffend Aufhebung des Verbots des An - und Verkaufs von

Zucht - und Nutzvieh.
Die Bekanntmachung vom 21. Oktober ds Js . — 8 . 2194

betr Verbot des An- und Verkaufs von Zucht- und Nutzvieh wegen
Viehlieferungen an den Feindbund , Amtsblatt der Regierung in
Wiesbaden S . 293 , für dm Stadtkreis Frankfurt a . M . S . 293
und für die Landwirtschaftskammer E . 181 — wird ausgehoben
und tritt am 15. Dezember ds . Js . außer Kraft.

Zur Vermeidung von Jrrtümern weisen wir darauf hin,
daß alle bisherigen Bestimmungen über die Bekämpfung des
Schleichhandels und der Viehverschiebung durch die Aufhebung des
vorgenannten Verbotes nicht berührt werden. Insbesondere find
aufs genaueste zu beachten:

1. Die Anordnung der Landeszentralbehörden vom 27. Dez. 1917
betr . die Ein - und Ausfuhr von Zucht - und Nutzvieh und
die dazu von der Bezirksfleischstelle und den Kommunal-
verbänden erlassenen Anordnungen.

2. Die Bekanntmachung der Bezirksfleischstelle über den Handel
mit Vieh vom 26. Mai 1918 — B. 111 2077 — und vom
17. Mai 1919 — B. 1082 — und die von den Kommunal-
verbänden hierzu erlassenen Anordnungen über die Ge¬
nehmigungspflicht von Viehveräußerung und über Transport¬
scheine (Geleitscheine). 743

Bezirksfleischstelle
für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Die Zinsscheine für 192«
von den als Sicherheit für Lieferungen , Straßenbaukosten usw. bei
derStadthauptkasse hinterlegtenWertpapiere können von denEmpfangs-
berechtigten von jetzt ab im Rathaus , Zimmer Nr . 2, vormittags
von 8ftz bis 12 i/g Uhr in Empfang genommen werden.

Gleichzeitig wird darauf aufmerksam gemacht, daß die steuer¬
behördliche Anmeldung dieser Papiere von dem Hinterleger selbst
zu bewirken ist. 747

Wiesbaden , den 13. Dezember 1919.
Stadthauptkaffe.

Bekanntmachung.
Auch in diesem Jahre werden für diejenigen Personen , welche

pon der Gratulation zum neuen Jahre entbunden fein möchten,
Neujahrswnnsch -Ablösungskarten

seitens der Stadt ausgegeben werden. Wer eine solche Karte erwirbt,
von dem wird angenommen , daß er auf diese Weise feine Glück¬
wünsche darbringt , und ebenso seinerseits auf Besuche oder Karten-
zufendnngen verzichtet.

Die Karten können bei uns , Marktstraße 1, Zimmer Nr . 22,
sowie bei Kaufmann E. Mertz , Wilhelmstraße 20, Kaufmann
E . Möbus , Taunusstratze 25 . Kaufmann Roth , Wilhelmstraße 60
und Kaufmann E . Moekel, Langgasse 24 , gegen Entrichtung von
mindestens 5 Mk . für das Stück in Empfang genommen werden.

Der Erlös wird auch dieses Jahr zu wohltätige !: Zwecken
verwendet werden.

Die Veröffentlichung der Namen (Hauptverzeichnis ) erfolgt am
31. Dezember ds . Js.

Mtsdade «, den 13. Dezember 1919 . 749
Der Magistrat . — Fürsorgeamt.

Bekaurltmachung
An Gaben für Brennmaterial für verschämte Arme sind bis

jetzt eingegangen von folgenden Damen und Herren:
Durch Bezirksvorsteher Reichard von Rentner Aug. Arndt 5 M .,

Frau Rentner Remkcs 5 1 ., Frau L. Müller 5 M ., Frau van Sön
5 M ., Frau Rentner Loepnitz 2 M ; von Bezirksvorsteher Gevrz Hahn
5 M .; durch Bezirksvorsteher Blum von vr . F . Hoffmann 5 M .,
A. Sommerfeld 5 M . ; durch Hoflieferant Aug . Engel von P . P.
5 M . ; durch Hoflieferant Emil Hees von Frau M , Heimerdinger
25 M ., Frau Bernhardine Eltzbacher 30 M . ; bei dem Fürsorgeamt
direkt : von Frau Kommerzienrat Albert 500 M ., durch Schiedsmann
Unverzagt ans einem schiedsmännischen Vergleich 50 M ., von
H. Burandt 100 M ., worüber hierdurch mit der Bitte um weitere
Gaben dankend quittiert wird.

Wiesbaden , den 11. Dezember 1919.
Der Magistrat, Fürsorgeamt.

Bekanntmachung.
Die Grundstücke im Distrikt „Nonnentrifft ", als

1. Kartenblatt 2l , Parzelle Nr . 79/5 , groß 48 »r 72 qm,
2. „ 21, „ Nr . 80/5 ; „ 48 ar 73 qm,

97 ar 45 qm,
sollen zum Zwecke der Eisgewinnung für den Winter 1919/20 ver¬
pachtet werden.

Angebote sind verschlossen und mit entsprechender Aufschrift
versehen bis spätestens Montag , den 22. d. Mts ., vormittags
10 Uhr , hier Zimmer Nr . 60 abzugeben.

Wiesbaden , den 18. Dezember 1919. 750
Der Magistrat.

Wiesbaden.
Am Städtischen Lyzeum I mit Stndienanstalt (Realgymnasium)

sind zum 1. April 1920
zwei Oberlehrerstellen

zu besetzen. Verlangt wird für die eine Stelle vor allem Latein I,
für die andere Erdkunde 1, daneben für beide Deutsch I oder Ge¬
schichteI, sonstige Nebenfächer beliebig . Verheiratete Bewerber werden
bevorzugt.

Gehalt mit Teuerungszulagen wie an Staatsanstalten , außerdem
Anrechnung des Militärjahres auf das Besoldungsdienstalter . Der
ganze Wohnungsgeldzuschuß (1 300 M)  ist ruhegehaltsberechtigt.

Bewerbungen mit Lebenslauf und beglaubigten Zeugnisab¬
schriften werden bis 20 . Januar 192« an den Direktor der Anstalt,
Herrn Prof . Schlttt , erbeten ; das amtsärztliche Gesundheitszeugnis
ist erst nach erfolgter Wahl einzureichen.

Wiesbaden , den 2. Dezember 1919. 725
Das Kuratorium der städtischen höheren Schule « .

Bekanntmachung.
Die Sprechstunden in der städtischen Mütterberatungsstelle,

Friedrichstraße 1», finden von jetzt ab b. a . w . Dienstags , Mitt¬
wochs, Donnerstags und Samstags , nachmittags von 5—6 Uhr,
statt . 598

Wiesbaden , den 18. Oktober 1919.
Der Magistrat.

Wiesbadener Nachrichten»

— Lebensmittclverteilung . Auf den im Anzeigenteil abge-i
druckten Wochenvcrteilungsplan des Magistrats wird verwiesen.
Die Bezirksfleischstellehat aus Restbeständen der Hooverzuweisungen
eine einmalige Zuweisung von Speck an die Kommunalverbände
vorgcnommen , Dadurch ist der Magistrat in der Lage, an die
gesamte Bevölkerung 125 g Speck pro Person zum verbilligten
Preise auszugeben . Die Großverbraucher (Hotels usw.) können ihre
Bezugsscheine am Montag im ehemnl. Museum ' in Empfang nehmen.
Das Fleisch für die nächste Woche gelangt mit Rücksicht ans das
Weihnachtssest erst am Dienstag , den 23 . und Mittwoch , den
24. Dezember zur Ausgabe . Die entsprechende Bekanntmachung wirst
mit dem nächsten Wochenverteilungsplan erfolgen . Auch bezüglich
der Kartoffelausgabe bleibt besondere Bekanntmachung abzuwarten.
Neben den etwa zur Verteilung kommenden Kartoffeln werden aus!
Feld 51 der Kartoffelkarte als Ersatz 250 g Haferstocken und
250 g Erbsen in den Kartoffelhandlungen ausgegeben. Bezugs¬
berechtigt sind nur diejenigen Haushaltungen , die keine Kartoffeln¬
eingekellert haben. Mit Rücksicht aus die Weihnachtsfeiertage komm!
ein 1/w  Liter Öl und daneben ohne Anrechnung auf die vorge^
schriebene Fettration 60 g ausl . Margarine zur Verteilung . Ferner,
ist es gelungen eine nochmalige Verteilung von ,125 g Weizenmehl
vorzunehmen.

Öffentliche Zustellung.
Der Hilfsarbeiter Karl Hoffman « , Wiesbaden , Dotzheimer

Strasse 124, vertreten durch seinen Vater , Karl Hoffmann
■wohnhaft daselbst,

klagt gegen :
den Lackierermeister Leo 1' - Beters , früher in Wiesbaden,
Gneisenaustrasse 13. jetzt unbekannten Aufenthaltes , nnter der
Behauptung , dass ihm der Beklagte für die Ze t vom 6. bis
einschl . 17. Oktober 1919 an rückständigem Lohn 55.— Mk,
— Fünfundfünfzig Mark — und wegen kündigungsloser Ent¬
lassung für die Zeit vom 18. bis 31 . Oktober 1919 an Ent*
Schädigung für entgangenen Arbeitsverdienst 60 —Mk. —Sechzig
Mark - , insgesamt : 115.— Mk . — Einhundertfünfzehn Mark Wr
schulde mit dem Antrag , den Beklagten kostenpflichtig Mär
Zahlung von 115.— Mk . — Einhundertfünfzehn Mark — «ft
verurteilen.

Zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits wird d<St:
Beklagte auf Dienstag , den 27. Januar 1920, vorm . 10 Ukr ;
vor das Gewerbegericht zu Wiesbaden , Rathaus Zimmer 3®,
geladen.

Wiesbaden , den 5. Dezember 1919. Sil
Biebinger,

Gerichtsschreiber des Gewerbegerichts Wiesfcadeiic

Verantwortlicher Schriftleiter i. B . E . Peter » ,
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Druck vom Carl Rittar,  G . aakH ., Wl—hadern. Varia« dm Stadtverwaltung.
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